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Die wilde Jagd . 95

Zwölſter Auftrilt .
Die Vorigen ohne Max.

Liebenau . So ! Jetzt ſchnell das Arraugement vervoll —⸗
ſtändigt ! Zunächſt den Theekeſſel !

Helene . Den werde ich holen . Sie eilt durch die Mitte ab. )
Liebenau . Und Sie , Herr Schwiegerſohn , müſſen mir

Ihre Roſen leihen . Es gilt damit einen weiteren Bund
zu ſtiften .

Paul cholt das Bouquet und ſtellt es in einer Vaſe auf den Tiſch).
Da ſind ſie.

Helene Commt mit dem Theekeſſel zurück, ſtellt ihn auf den Tiſch).
Hier, Papa !

Liebenau . Schön ! Nun noch die Lampe herabgeſchraubt .
Er thut es. )

( Das Zimmer wird halbdunkel. )
Liebenau . Und jetzt ſollen ſie ihre erſte Begegnung zum

zweitenmal erleben . Kommt , Kinder ! ( er hat die Klingel vom
Tiſch genommen und geht mit Helene und Paul nach der Mittelthür ;
dort bleibt er ſtehen und klingelt heftig. )

Alle drei (ſchnell ab durch die Mitte ) .
Melanie ( von links , Max von rechts treten niedergeſchlagen ein).

Dreizehnter Auftritt .
Melanie . Max.

Melanie (für ſich). Dieſe Dunkelheit — ganz wie damals .
(Sie ſetzt ſich an den Tiſch. )

Mas (für ſich). Mangelhafte Beleuchtung — wie an jenem
Abend. ( er ſetzt ſich an den Tiſch ihr gegenüber . )

ene (für ſich). Ich glaube , da ſitzt bereits mein Ver⸗
ehrer .

Mar (für ſich). Mir ſcheint , das iſt die langweilige Dame .
Er ſteht auf und macht eine ſteife Verbeugung . )

77
(erwidert halb abgewandt ; für ſich). Dort ſaß damals

Max.
Masr (für ſich). Dort ſaß Melauie ! — Und ich drehte die

Lampe auf — ſol ( er ſchraubt die Lampe hoch. )
Beide (blicken auf und erkennen ſich).
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1 ( zuſammen) . Max ! Melanie ! Sch.

( Sie ſpringen auf und ſtürzen einander in die Arme. ) Abbe
Melanie . Iſt das ein Märchen ? A0
Max . Wir ſind verzaubert ! Die Vergangenheit war ein 81

böſer Traum , und wir ſehen uns heute zum erſtenmal ! Aler
Melanie . Und wollen uns niemals wieder verlieren . Am“
Rax . Niemals , niemals ! Amb

AmnMelanie . Ja — wir ſind erwacht und faugen an zu leben .
Max . Zu leben für uns allein , für unſere Liebe ! ( Er geht Arbe

zum Tiſch, nimmt eine Roſe aus dem 51 1125 und giebt ſie ihr. ) Die Arme
Roſe , die du mir damals gabſt , iſt verwelkt . Aber ein J. Arlit

neuer Frühling iſt aufgeblüht ! 10
Melanie . So nimm auch von mir ein Liebeszeichen . (Sie 5

reicht ihm einen Zettel . ) Baue
Max. Was iſt das ? Bert
elanie . Ein Inſerat , das ich einrücken werde . 810l
Mar (lieſt ). „ Für ſofort wird eine tüchtige Köchin geſucht. “ N5

( Jubelnd ihr zu Füßen ſinkend. ) Melanie ! Ich habe es gar niche hem
verdient , ſo glücklich zu werden ! Claut

Lievenau , Paul , Helene ( kommen durch die Mitte ) . Duſſt
N 0 Dani

Vierzehnter Auftritt . Len
Die Vorigen . Liebenau . Paul . Helene. 3

Liebenau . Na endlich ! — Zweimal habe ich euch jetzt zu. Dere

ſammengebracht. Das dritte Mal ihr lange warten . 9590
Max . Wir ſind vereint — auf ewig! Don
Liebenan . Dann ſollt ihr am gleichen Tag wie dieſes 1

junge Paar eure richtige Hochzeit feiern . Dorin
ax . Und was geben Sie uns zur Ausſteuer ? 83
Liebenau . Solch einen runden Tiſch wie dieſen . — Kin⸗ Duelle

der , wollen wir nun endlich einmal Thee trinken ? Edelm
Alle (ſetzen ſich an den Tiſch, Liebenau in der Mitte , die Paare zu, 0

beiden Seiten ) . 4 Rerf
ſev

Ende .

18
Engeln

676 Cbhr
A. rbont

Cva. 5
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